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Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöcheutlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſouſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer OriguralAArtiiit nicht geſtattet ta

Der Stand der Tarifverhandlungen
Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Noch iſt die Linie nicht entdeckt auf welcher ſich die Reichstags

mehrheit und der Bundesrath le können Was
als Hinderniß im Wege ſteht ſind erſtens die auf beiden
Seiten abgegebenen feierlichen Betheuerungen daß man den
einmal eingenommenen Standpunkt nicht verlaſſen könne
noch werde und zweitens die Fülle der ſtreitigen Punkte
So ſehnlich daher eine Verſtändigung auch gewünſcht wird
leicht iſt ſie nicht erzielt zumal die führerloſe Mehrheit mit
ihrer Unterwerfung bis nach Beginn der zweiten Leſung ge
artet att 53 aber trotzdem die Einigung gelingt ſo iſt das

darf nicht überſehen werden für die Linke Gefahr im
Verzug Dann erſcheint keine Schranke der Geſchäfts
ordnung mehr zu hoch als daß ſie nicht überſprungen
werden könnte Der Mehrheitswille ſetzt ſich durch Glück
licherweiſe iſt die Berathung noch nicht über das Tarifgeſetz
hinausgelangt und ſtehen von dieſem auch noch ſehr weſent
liche Theile aus An genommen wurde bisher nur die
Beſtimmung daß in jedem Steuerdirektionsbezirk eine Be
hörde zu errichten ſei die auf Verlangen über die Zoll W
tarifſätze Auskunft zu geben hat ferner Vorſchriften über
die handelsüblichen Umſchließungen über die
Freilaſſung von Waarenſendungen bis zu 250 g die
mit der Poſt eingehen über die Zollbefreiungen für
vierzehn in 8 5 namentlich aufgeführte Gruppen darunter
gebrauchte Kleidungsſtücke und Wäſche Braut und Hoch
zeitsgeſchenke Verzehrungsgegenſtände Kunſtſachen 2c Er
ledigt iſt außerdem die grundſätzliche Frage ob Waaren
die im Tarif nicht beſonders genannt auch in keiner Tarif
ſtelle inbegriffen ſind als zollfrei gelten oder vom Bundes
rath denjenigen Tariffſtellen zugewieſen werden ſollen in
denen die ihnen nach Beſchaffenheit oder Verwendungszweck
am nächſten ſtehenden Waaren aufgeführt ſind und zwar
in dem Sinne erledigt daß man das Prinzip der Zollfrei
heit gemäß dem gegenwärtig geltenden Rechtszuſtand aufrecht erhielt Angenommen ſt weiterhin der Zollkriegs

paragraph welcher der n die Möglichkeit giebt
als Vergeltungsmaßregeln Werthzölle und Urſprungs
zeugniſſe einzuführen Außerdem hat man die Angelegen
heit der Einfuhrſcheine und der reinen und gemiſchten
Tranſitläger erledigt Nach 8 10 können endlich Zölle gegen
Sicherheitsleiſtung für eine Friſt bis zu drei Monaten ge
ſtundet werden eine Vergünſtigung von der nur die Zölle
für Agrarprodukte ausgenommen ſind Dem Vorſchlag
der Regierung gemäß fügte die Reichstagsmehrheit der
letzteren Ausnahme die Beſtimmung hinzu daß im Falle
der Aufnahme von Getreide Hülſenfrüchten Raps Rübſen
Sämereien und Saaten ſowie der daraus hergeſtellten
Müllerei und Mälzereierzengniſſe in ein Zolllager bei der
Ueberführung in den freien Verkehr die zu entrichtenden
Zollgefälle für die Dauer der Lagerung mit 4 vom Hundert
zu verzinſen ſind

Bis dahin iſt die Berathung gelangt Sie wird heute
fortgeſetzt mit dem 8 103 welcher die Aufhebung der
Kommunalabgaben auf Brotfrucht und
betrifft Für die Beſeitigung dieſer Abgaben von Geſetzes
wegen hatten in der Kommiſſion die Konſervativen das
Centrum ſowie die geſammte Linke geſtimmt und nur die
Nationalliberalen ſich mit einer Reſolution begnügt welche
alles dem Ermeſſen der Regierung überlaſſen ſollte Die
Regierungen widerſprachen der Aufnahme einer dahin
gehenden Beſtimmung in das Tarifgeſetz auf das lebhafteſte
ſowohl aus verfaſſungsrechtlichen Bedenken als mit Rückſicht
auf die betheiligten Gemeinden welche in Verlegenheiten
kämen wenn ihnen dieſe Einnahmequeille entginge Zuzu
geben iſt daß die reichsgeſetzliche Regelung einen Eingriff
in die verfaſſungsrechtlich den Einzelſtagaten zugewieſene
Sphäre bildet Darum braucht indeß dieſe Regelung keines
wegs zu unterbleiben Es kann vielmehr den Einzelſtagten
überlaſſen werden das ganze Geſetz mit den für dieſe Fälle
ausreichenden vierzehn Stimmen zu Falle zu bringen ſobald
ſie ſich dadurch allzu ſehr beſchwert fühlen Das Intereſſe
der Kommunen wird durch eine der BVilligkeit entſprechende
Veſteuerungsreſorm nicht verletzt Der ganze moderne Zug
in unſerem Steuerweſen geht dahin die Laſten ſo zu ver
theilen daß ſie ſich den wirthſchaftlichen Kräften der Steuer
zahler möglichſt anpaſſen Dieſer Tendenz ſteht aber die
ommunale Beſteuerung von Lebensmitteln geradezu entgegen
Sehr umſtritten iſt ferner die Verwendung des Mehr

ertrages aus den Zöllen für die Zwecke der Wittwen
und Waiſ enverſo rgung Auch hier widerſtrebt die
Regierung den Mehrheitfsparteien welche dieſe Verwendung

e feſtzulegen wünſchen Die Linke hat ihrerſeits gegen die
Serbindung zwiſchen den Lebensmittelzöllen und der Sozial
verſicherung ſchon deshalb Bedenken weil dadurch die
geren nur noch feſter verankert werden Um aber ihre
v Ampathie für den Gedanken der Wittwen und Waiſen
vie erung prinzipiell W Ausdruck zu bringen ſtimmt ſiebeſt in zweiter Leſung dennoch ſür den Kommiſſions

War roßer prinzipieller und praktiſcher Wichtigkeit iſt
ch der legte Paragraph des Tarifgeſetzes der den Zeit

unkt beſtimmt an welchem das Tarifgeſez in Kraft
Die Kommiſſion ſchlägt als ſpäteſten Termin

ehn Januar 1905 vor ahnen die Regierung die Feſt
in ug deſſelben der kaiſerlichen Verordnung mit Zu

Der Streit

hineingezogen wird ſind die Nollen

zwiſchen der Rechten und der Linken vollſtändig vertauſcht
Die Agrarier die ſich ſonſt gern als Hüter der Kronrechte
gebärden wollen diesmal die kaiſerlichen Befugniſſe ein
engen die Liberalen ſie ausdehnen

Zwiſchen dieſe Paragraphen ſchiebt ſich vorausſichtlich noch
mancher Antrag der wenn ihn die Mehrheit durch einfache
Tagesordnung beſeitigen will wenigſtens immer zwei Reden
für und wider nach ſich zieht Erſt dann gelängt man
zum eigentlichen Zolltarif und zwar zu Poſition 5
n wer W t We 946 Kinderſpielzeug
t iter Weg der ſich keineswegs ſo leicht verkürzen läßt wie ſich mancher denkt t e

Deutſches Reich
Hof und Perfongalnachrichten

Nach Berliner Meldungen ſoll der Kaiſer hente abend
von England in Kiel eintreffen wo er vom Prinzen Heinrich
empfangen wird Am 24 Nov trifft der Kaiſer in Bücke
burg ein wo am 25 und 26 Nov größere Hofjagden ſtatt
finden An der diesjährigen Jagd werden auch die beiden
älteſten Söhne des Fürſten und der Schwager des Kaiſers
Prinz Adolf zu Schanmburg Lippe in Vückeburg theilnehmen

tie aus England dazu gemeldet wird hat der Kaiſer
mehrere Herren der Hofgeſellſchaft für die nächſten Hofjagden
eingeladen

Prinz Heinrich der Niederlande iſt geſtern um 4 Uhr
gg es den eingetroffen Er begab ſich alsbald ins Reſidenz

chloß

Die Verſtändigungs Aktion
die Ende der vorigen Woche bezüglich des Zolltarifs zwiſchen
Reichstagsmehrheit und Regierung eingeleitet wurde
und der zu Liebe der Reichstagspräſident Graf Balleſtrem ſogar
ein Zweckeſſen veranſtaltete weil ſich mit vollem Magen und
bei einem guten Glaſe Wein anſcheinend beſſer über dergleichen
Dinge reden läßt iſt wie auch ſchon im vorſtehenden Leitartikel
von parlamentariſcher Seite feſtgeſtellt wird bisher noch nicht
zu einem Definitivum gediehen Graf Bülow zeigt keine
Neigung von ſeinem Standpunkt abzugehen und
die Mehrheitsparteien thun zunächſt auch noch ſo als ob ſie
nach wie vor entſchloſſen wären ihrerſeits um keines Haares
Breite nachzugeben Man ſucht deshalb einſtweilen nach neuen
Answegen auf denen man wenigſtens im Reichstage zum Ziele
gelangen könnte und ſo iſt wie ein Berliner Lokalblatt zu
melden weiß neuerdings wiederum der Plan aufgetaucht und
ernſtlich in Betracht gezogen worden den Zolltarif Entwurf
nicht nummernweiſe ſondern unter Zuſſammenfaſſung der
einzelnen Abſchnitte zu berathen Da der Zolltarif
aus 19 Abſchnitten beſteht könnte allerdings anf dieſe Weiſe die
Berathung außerordentlich vereinfacht und abgekürzt werden
indeſſen würde damit für die Abſtimmungen nichts ge
wonnen werden da ſie nummernweiſe erfolgen müßten
Nach der Hamburger Aukündigung des Abg Bebel wären minde
ſtens 700 namentliche Abſtimmungen zu erwarten rechnet man
nach der neuen Form für jede dieſer Abſtimmungen auch nur
acht Minuten ſo würden immerhin rund 90 Stunden auch hier
für erforderlich ſein das heißt die Zeit die dem Reichstage
noch bis zu den Weihnachtsferien verbleibt würde damit völlig
ausgefüllt werden

Jnzwiſchen ſucht man aber ſeitens der Mehrheitsparteien
trotz aller ſcheinbaren Hartnäckigkeit unauffällig einen Stein des
Anſtoßes nach dem andern aus dem Wege zu ränmen So hat
der Abg Rettich zu der bekannten Centrumsforderung die
Mehrerträgniſſe aus den Zöllen zwecks einer Wittwen und
Waiſenverſicherung zu reſerviren beantragt

Der Reichstag wolle beſchließen für den Fall der Ablehnung
des S 11a die verbündeten Regierungen aufzufordern Maß
nahmen in Erwägung zu ziehen nach welchen aus den
Erträgen der Zölle auf Nahrungs und Genußmittel ein ent
ſprechender Betrag zur Erleichternng der Durchführung der
Wittwen und Waiſenverſicherung Verwendung finden ſoll

Das iſt eine ganz merkbare Abſchwächung die die
Regierung zu nichts vervflichtet und deshalb wohl kaum Wider
ſtand bei ihr finden wird Man ſieht in dieſem Antrag nicht
zu Unrecht eine Maskirung des Rückzuges zumal hier und da
behanptet wird die Nachgiebigkeit des Reichstags in diefer
Frage ſowie in der bezüglich des Termins für das Jnkrafttreten
des Geſetzes ſei die Bedingung für Konzeſſionen welche
die Regierung in Bezug auf die vom Reichstag geforderte Be
ſeitigung der kommunalen Verzehrsſteuer event zu machen
geneigt wäre Jedenfalls beweiſt der Antrag Rettich daß man
auf konſervativer Seite durchaus nicht ſo unverföhnlich iſt wie
zu ſein man ſich den Anſchein giebt

Hand in Hand mit den parlamentariſchen Verſtändigungs
verſuchen geht allem Anſchein nach die Minirarbeit die jetzt
außerhalb des Parlaments gegen den Handelsvertrag s
verein am Werke iſt um den Verein zu einer Diverſion nach
der Richtung der Regierungsvorlage zu drängen Für die
Unterſtützung der letzteren Aktion ſcheint man ſich auch in Re
gierungskreiſen ſtark zu intereſſiren Dies zeigt die Un
genirtheit mit der die ehrlichen Makler ſich bei dieſem
feinen Handel auf die angebliche Auntoriſirung des hierbei in
erſter Linie in Frage kommenden Reichsamts berufen Der
Confectionär ſchreibt nämlich

Wie wir an der in erſter Reihe betheiligten Regierungs
ſtelle erfahren ſind gegenwärtig zwei bekannte Berliner
Perſönlichkeiten die in engen Beziehungen zu Handel und
Jnduſtrie ſtehen im Auftrage der Reichsregierung
darum bemüht für eine Verſtrdigung zwiſchen den
ihnen naheſtehenden Kreiſen und der Regierang über die
Zolltarifvorlage Sorge zu tragen Er der hieröch in Be
tracht kommenden Männes der lauge Zeit hindurch an der
Spitze gemeinnütziger gewerblicher Körperſchaften ſtand beſitzt
vermöge ſeiner wirthſchaftlichen Arbeiten ſeit eineger Zeit das
beſondere Vertrauer des Kaiſers der andexe deſſen
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Schwergewicht nach der oberſchleſiſchen Jnduſtrie zuneigt ſteht
gehn Svitze eines unſerer erſten kaufmänniſchen Unter

Man kann dieſe Wichtigtihuerek des Confectionär auf ſich
beruhen laſſen aber doch der Meiimng ſein daß ſie bezeichnend
für das ſehnliche Verlangen der Regierung ſowohl wie der Mehr
heit nach einer Verſtändigung iſt Den internen parlamentariſchen
Verhandlungen ſucht man durch ein Umwerfen des Handels
vertragsvereins gewiſſermaßen von außen Nachdruck zu ver
leihen man vergißt aber dabei daß eine Sache die mit ſolchen
Mitteln betrieben werden muß von vornherein nur wenig Aus
ſicht auf Erfolg hat Die Verſuche zu einer Verſtändigung zu
komumen werden deshalb ſelbſt wenn ſie gelingen den Zolltarif
nicht aus der Verſumpſung emporheben v

Volkswirihſchaftliches
Miniſter Budde s Veſuch in Dresden wurde offiziös als

Höflichkeitsakt ausgegeben Wie man dem B aus Dresden
ſchreibt iſt Grund zu der Annahme vorhanden daß es ſich in
Dresden um die Beſprechung wichtiger verkehrspolitiſcher Fragen
handeln wird namentlich um die Reform der Perſonen
tarife die auch bereits die vor einiger Zeit in Freiburg ab
gehaltene Konferenz des Vereins deutſcher Eiſenbahnverwaltungen
beſchäftigt haben ſoll Grundlage diefer Tarifreform würde eine
weitere Vereinfachung des Fahrkartenweſens ſein
ob dieſe bis zur völligen Aufhebung der Rückfahrkarten aus
gedehnt wird dürfte Gegenſtand der Erörterungen unter den
deutſchen Eifenbahnverwaltungen ſein

Die ſächſiſchen Staatsbahnen vereinnahmten im
Monat Oktober d J 10,750,100 M oder 697,570 M mehr als
im Oktober 1901 Hiervon ſallen auf den Güterverkehr
7,429,000 M oder 6,228,000 M mehr als im Oktober 1901
Die Geſammteinnahme in den erſten zehn Monaten beläuft ſich

M oder 1,093,479 M mehr als in der gleichen
Zei

Kirche und Schnle
Bei dem Feſtmahl am 6 Nov das aus Anlaß der Er z

biſchofswahl in Köln der Oberpräſident der Rheinprovinz
Dr Naſſe dem Metropolitankapitel und den Spitzen der Be
hörden gab hat Dr Naſſe in einem Trinkſpruch auf Kaiſer und
Papſt die Verſicherung gegeben daß die Andersgläubigen mit
Bewunderung und Ehrfurcht mit aufrichtiger Verehrung auf

Seine Heiligkeit blicken und dankbar dafür ſeien daß der Papſt
als echter Friedensfürſt den Völkern der Erde den Frieden

überall zu erhalten beſtrebt ſet Dagegen wendet ſich der
Centralvorſtand des Evangeliſchen Bundes zu Halle a S
mit folgender Erklärung

Wir können dieſe Auslaſſungen des derzeitigen höchſten
Verwaltungsbeamten in der Rheinprovinz nicht ohne Wider
ſpruch hingehen laſſen Jm Namen der Andersgläubigen ſo
zu reden wie er gethan hat fehlte ihm jeder Beruf Die
proteſtantiſchen Chriſten fühlen ſich durchaus nicht veranlaßt
dem Manne Ehrfurcht und Bewunderung zu zollen der ihre
heiligſten religiöſen Ueberzeugungen ſeit einem Menſchenalter
rückſichtslos beſchimpft der ihr kirchliches Recht die luthe
riſche Rebellion ihren Reformator einen Erzketzer
ihren Glauben eine Peſt und vergiftete Lehren
ihre Miſſionare Leute nennt welche die Herrſchaft des
Fürſten der Finſterniß zu erweitern beſtrebt ſind Noch in
der Canifiusencyklika vom 1 Auguſt 1897 ſcheute ſich dieſer
echte Friedensfürſt nicht den evangeliſchen Glauben welchen

zwei Drittel der Bewohner Deutſchlands darunter der
Deutſche Kaiſer und ſein Haus bekennen als ein ver
derbliches Gift zu bezeichnen das die Sitten untergräbt
und die Völker dem Verderben zuführt

Solche unduldſame und feindſelige Ausſprüche ſollte auch
die höflichſte Liebenswürdigkeit nicht überſehen die in die
Lage kommt deren Urheber mit einem Trinkſpruche ehren zu
müſſen Jedenfalls halten wir uns für verpflichtet damit
nicht eine immer dichtere Verſchleierung der geſchichtlichen
Wahrheit entſtehe nachdrücklich und wiederholt auf derartige
Bekundungen eines unfriedſamen und hochmüthigen Geiſtes
hinzuweiſen und wider jederlei Huldigung namens der Be
kenner des Evangeliums vor dem Papſtthum zu Rom Ver
wahrung einzulegen

Bekanntlich iſt der Prof Baum garten den Orthodoxen
zum Trotz zum Rektor der Univerſität Kiel gewählt worden
Faſt ſämmtliche Theologie Studirende der dortigen
Univerſität richteten eine Adreſſe an den Prof Baumgarten in
der ſie ihre wärmſte Anerkennung ſeiner Lehrthätigkeit aus
ſprechen und die orthodoxen Angriffe gegen ihn als unberechtigt
bezeichnen Die jungen Theologen verſichern weiter dem Beiſpiel
ihres Lehrers folgen zu wollen

Parlamentartiſches
Von ſeiten der Mehrheitsparteien wird an die bekanntlich

ſehr ſäumigen Mitglieder derſelben im Reichstag die Forderung
geſtellt den Sitzungen beizuwohnen Alle eindringlichen
Mahnungen haben aber bis jetzt wenig geholfen wie wieder der
klägliche Ausgang der Berathung am Sonnabend bewies
Namentlich die Abgeordneten der ſüd deutſchen Bundes
ſtaaten wünſchen über Sonntag in die Heimath zu reiſen und
brechen bereits Freitag abends ihre Zelte in Berlin ab und
kehren erſt Dienstags zurück Dieſe Erfahrung hat in Cen
trumskreiſen die Abſicht auftauchen laſſen die Sonnabende
Montage und Dienstage ſitzungsfrei zu geſtalten und die
Mittwoche Donnerstage und Freitage zu Sitzungs und
Abſtimmungstagen erſter Ordnung zu erheben Ob
dieſer Plan Anklang findet und ausführbar iſt iſt ſehr
zweifelhaft

Ein alter Parlamentarier aus der Konfliktszeit iſt dieſer
Tage wie gemeldet in dem Geheimen Finanzrath und J ber
bürgermeiſter a D Wilhelm Robert Blochmann in Jena
geſtorben 1828 geboren war er 1848 in den preußiſchen Vrie
dienſt getreten und im November 1858 Gerihteaſeſe im ez
Naumburg geworden Jm Oktober des folgenden Jahres
wurde er als Kreisrichter am Kreisgericht zu Sangerhauſen
angeſtelll und erhieit das Amt als Gerichtskommiſſax in



erg a H 1863 entſandte ihn der Wahlkreis Sangere rEdarſöterre in dos Abgeordnetenhaus wo er ſich dem
Centrum anſchloß Wegen ſeiner Haltung als Abgeordneter
gemaßregelt ging Blochmann nach Gotha wurde dort zunächſt
als Staatsanwalt angeſtellt und war ſpäter achtzehn Jahre
jang Oberbürgermeiſter der Stadt Jena

Parteinnachrichten

uthin ſchreibt uns unſer Mitarbeiter Einu e tanp wird ſich vorausſichtlich in den
Jerichowſchen Kreiſen entwickeln Konſervative Nationalliberaleund der Bund der Landwirthe werden dem bisherigen Reichs
tagskaudidaten Fürſt Herbert Bismarck ihre Stimmen geben
die liberale Partei hält nach ihren Kuh Pinzen ebenfalls
einen ans unſerer Gegend ſtammenden Kandidaten den ſie
edoch noch nicht namhaft gemacht bereit und die ſozialenrrati che Partei ſtellte geſtern nachmitta in einer
öffentlichen Verſammlung ihren Kandidaten Karl Voigt
Gommern ihren Anhängern vor Dieſer referirte in zwei
ſlündigem Vortrage über Die Fleiſchnoth ihre Urſachen und
Wirkungen

Verwaltung und Slechtsbftege
Die preußiſche Regierung hat ſich endlich herbeigelaſſen zu

den Nebergriffen der Polizei Stellung zu nehmen Nach
der N P hat der Miniſter des Jnnern eine genaue
Unterſuchung der in letzter Zeit vorgekommenen polizeilichen
Uebergriffe veranlaßt ſoweit es ſich dabei um Vorgänge in
Preußen handelt Nach dem Ausfall der Ermittlungen werden
Maßnahmen getroffen werden derartige unliebſame Vor
kommniſſe für die Folge zu vermeiden Unliebſame Vor
kommniſſe nennt die Regierung Handlungsweiſen die überall
Empörung in Dentſchland hervorgerufen haben Unſrer Meinung
nach wäre es daraufhin mindeſtens Pflicht der Regierung ge
weſen hinſichtlich der bekannten Fälle die ſofortige genaue
Unterſuchung anzuſtellen

Eine Verfügung des preußiſchen Handels miniſters an
die Handwerkskammer zu Berlin ſpricht ſich energiſch
gegen die bereits ſeinerzeit vom Berliner Polizeipräſidenten zu
rückgewieſenen Beſtrebungen einzelner Jnnungen aus welche die
Ausſtellung von Jnvalidenkarten an Geſellen von
der Ablegung der Geſellenprüfung abhängig machen wollten
Solche Zurückweiſung zünftleriſcher Beſtrebungen iſt mit Genug
thuung aufzunehmen

Der preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe hat
neuerdings im Gegenſatz zu einer früheren Auslaſſung ent
hieden daß die Vorſchriften der Handwerkskammern

über die in Handwerksbetrieben ihres Bezirks zuläſſige Höchſt
zahl von Lehrlingen ſeiner Genehmigung bedürfe Die
Regierungspräſidenten ſind angewieſen dieſe Vorſchriften dem
Miniſter zur Genehmigung einzureichen Dabei ſollen ſie ſich
auch darüber änßern ob die Vorſchriften zur Genehmigung
greignet ſind und angeben in welcher Weiſe die Handwerks
kainmer den Erlaß der Vorſchriften vorbereitet ob ſie ins
beſondere den Geſellenausſchuß gehört hat und ob gegen die be
ſchloſſenen Vorſchriften während der Vorberathungen von den
betheiligten Gewerbetreibenden Widerſpruch oder erhebliche Be
denken erhoben worden ſind Ferner ſollen die Regierungs
präſidenten prüfen ob die Vorſchriften zweckmäßig gefaßt ſind
d h ob ſie geeignet ſind eingeriſſenen Mißbräuchen bei der
Lehrlingshaltung entgegenzuwirken ohne die wirthſchaftliche
Exiſtenz der Handwerker zu gefährden Dem Ermeſſen des Re
gierungspräſidenten hat es der Miniſter überlaſſen ob ſie zu
dieſem Zweck auch ihrerſeits Sachverſtändige etwa auch die
Gewerbeaufſichtsbeamten hören wollen Letzteres
wäre ſehr zu empfehlen

Die Friſt für den Umtauſch der im Reichspoſtgebiet und
in Württemberg bis Ende März d J giltig geweſenen
Poſtwerthzeichen gegen ſolche mit der Jnſchrift Deutſches
Reich läuft nach einer Bekanntmachung des Staatsſekretärs des
Reichspoſtamts noch bis Ende Dezember 1902 Bis dahin kannder Umtauſch bei allen geichsPoſtanſtalten und königlich würt
tembergiſchen Poſtanſtalten ſowie bei den Landbriefträgern be
wirkt werden Vom 1 Januar 1903 ab werden Anträge auf
Umtauſch alter Poſtwerthzeichen nicht mehr berückſichtigt Sr
weit noch Sendungen mit alten Poſtwerthzeichen vorkommen
werden ſie von den Poſtanſtalten bis zum Ablauf der Umtauſch
friſt nicht in der Beförderung angehalten und auch nicht mit
Nachtaxe belegt die nach Ablauf der Friſt etwa noch verwen
deten alten Poſtwerthzeichen werden von den Poſtanſtalten als
ungiltig behandelt

Heer und Flotte
Der Mord auf dem Stationsſchiff Loreley hat

eine für die deutſche Marine traurige Aufklärung gefunden Der
bisher vermißte Matroſe Kohler wurde am Dienstag
früh in betrunkenem Zuſtande in Phaleron bei Athen an
getroffen und verhaftet Er gab zunächſt an Matroſe auf einem
öſterreichiſchen Handelsſchiff zu ſein gab aber endlich ſeine
Jdenkität mit dem vermißten Kohler zu und geſtand die Er
mordung des Unteroffiziers Biedritzki ein Kohler
behauptet die That allein begangen zu haben und zwar um
die Schiffskaſſe zu rauben Das kriegsgerichtliche Verfahren
iſt bereits vom Kommando der Loreley gegen ihn ein
geleitet

Der Kommandant des in Kiel ankernden ruſſiſchen
Geſchwaders machte am Dienstag dem Prinzen Heinrich im
Schloß einen Beſuch welchen dieſer ſpäter an Bord des Admiral
ſchiffes Retwiſſan erwiderte Am Abend fand beim Prinzen
Heinrich im königlichen Schloſſe ein Mahl ſtatt zu welchem der
Kommandant des Geſchwaders Contreadmiral v Stachelberg
die Kommandanten der anweſenden ruſſiſchen Schiffe und
Torpedoboote ſowie die ortsanweſenden Admirale geladen waren
Geſtern haben die ruſſiſchen Kriegsſchiffe Retwiſan Pobjaeda
zDigna und Bogatyr den Hafen wieder verlaſſen und die
Reiſe nach Oſtaſien über Skagen fortgeſetzt Die beiden am
Montag eingetroffenen Hochſeetörpedoboote folgten abends Der
Kreuzer Pallada bleibt wegen Beſchädigung der Maſchine vor
länfig zurück

Eine ſchwere Kolliſion zwiſchen dem Artillerieverſu ch s
ſchiff Freya und dem Panzerkanonenboot

Brummer hat ſich vor Srgemünde ereignet und hätte faſt
eine Katoſtrophe herbeigeführt Der Steven der Freya traf
faſt das Schott zwiſchen dem Keſſelraum und dem Torpedoranm
Das Volllaufen des Keſſelxaumes wäre dem Schiff verhängniß
voll eworden Das Schott leiſtete dem Stoß erfolgreichen
Widerſtand Zwei kleinere Abtheilungen der Torpedoraum und
der Maſchinenvorrathsraum liefen voll trotzdem blieb das

Schiff ſeetüchtig Das 60 em breite Leck iſt faſt quadratiſch
n en M S Hauſa iſt am 17 Novbr in Shanghai einge

offen

S M S Stein iſt am 17 Novbr in Konſtantinopel
eingetroffen und geht am 22 Novbr von dort nach Piräus in
See S M S Zieten iſt am 17 Novbr von Wilhelms
haben in See gegangen S M S Wittelsbach iſt am
37 Novbr von Wilhelmshaven zu Probefahrten in See ge
ongen S M S Hay iſt am 17 Novbr von Kiel in

See gegangen S M S Victoria Luiſe iſt am 16 Novbr
pen Wilhelmshaven nach Kiel in See gegangen

Koloniales
Gegen die oſtaſrikanſſche Bahn von Dar es Salgam

Bennigſen kaiſerlicher Gouverneur a D Er nennt die Jdee
der Centraleiſenbahn eine ung lückliche ſie ſei genährt worden
durch die Dar es Salgamer Kirchthurmspolitik konzeſſions
begierige Großinduſtrielle und ein brettes nach Effeklen und
Senſation haſchendes Publikum geſtärkt durch den Hinzutritt
der Koloniolverwaltung die der durch eine mangelhaft unter
richtete der Ansbentung von Schlagworlen geneigte Preſſe ge
bildeten ſogenannten öffentlichen Meinung der patriotiſchen
Kreiſe Deutſchlands nicht zu widerſtehen vermochte

Gar bald galt in kolonialfrenndlichen Kreiſen der für einen
Väterlandsverräther der nicht in der Ceniraleiſenbahn das
Heil für Deutſchoſtafrika fand Murrend ſtanden die beſten
Afrikakenner beiſeite Den gut unterrichteten Beamten und
Offizieren war der Weg der Preſſe und das Auftreten gegen
einen von ihrer vorgeſetzten Dienſtbehörde begünſtigten Plan
überhaupt verſagt Wenn aber unabhängige die Wahrheit
und ihr Vaterland liebende Männer wie Profeſſor Dr Hans
Meyer ihre warnende Stimme erhoben ſo fiel man über
ſie her wie über Kapitalverbrecher

Vennigſen bezeichnet den Plan von Cecil Rhodes einer
Centralbahn vom Kap nach Kairo als das Produkt eines
Größenwahns Nun ſei Oechelhäuſer der eifrige Ver
fechter dieſer Centralbahn der ohne jemals Oſtafrika
geſehen zu haben die Gegengründe ſachkundiger Männer
in eigenſinniger Weiſe unbeachtet ließ ins Grab geſunken Jetzt
beginnen ſich die Reihen der Anhänger der Centraleiſenbahn zu
lichten Dieſe Worte Bennigſen s der als ehemaliger
Kolonialbeamter wohl zu den wirklichen Kennern der Verhält
niſſe gerechnet werden muß werden vielleicht den übertriebenen
Optimismus mancher Kreiſe etwas zurückſchrauben

Ausland
Oeſterreich ingarn und der deutſche Zolltarif
Jm Abgeordnetenhauſe zu Budapeſt hielt Miniſterpräſident

von Szell eine nahezu dreiſtündige Rede in deren Verlauf er
das gegenwärtig zu Recht beſtehende zoll und handelspolitiſche
Verhältniß zu Oeſterreich erörtert Die Verpflichtung einen
gemeinſamen Zolltarif mit Oeſterreich zu vereinbaren ſei nicht
an die kalendariſchen Termine gebunden Das Geſetz ſchreibe
blos vor daß ein neuer Zolltarif vor Beginn der Verhandlung
über neue Handelsverträge zuſtande kommen müſſe Nun habe
ſich die internationale Konſtellation ſeit 1899 verändert indem
der deutſche Zolltarif auf deſſen Grundlage die Kündigung
der Handelsverträge Ende 1902 hätte erſolgen ſollen nicht er
ledigt worden ſei Heute ſtehe die Sache ſo daß Deutſch
land wahrſcheinlich ja nahezu gewiß von dem Kündigungs
recht nicht Gebrauch machen werde Wer kündigen wird und
in welcher Weiſe fährt der Miniſterpräſident fort vermag
heute noch niemand zu ſagen da die handelspolitiſche Lage in
Europa theilweiſe von der deutſchen Zollpolitik abhängt Wir
wiſſen nicht welches die Haltung Jtaliens Frankreichs und
Rußlands ſein wird Es iſt möglich daß falls ein Staat
kündigt oder wir dem einen oder dem anderen Staate kündigen
was noch nicht entſchieden iſt die Regelung unſerer Verhältniſſe
mit Oeſterreich um ſo dringender werden wirb Der gemeinſame
Zolltarif wird jedenfalls erledigt werden ſo daß wir in welchem
Zeitpunkt des Jahres 1903 auch eine Kündigung erfolgen mag
auf der Grundlage des neuen Zolltarifs in Verhandlungen ein
treten können Lebhafter Beifall rechts

Zum Attentat anf den König der Belgier
Jn der Deputirtenkammer machte der Präſident in einer

patriotiſchen Anſprache von dem Mordanſchlag auf den
König Mittheilung Die Mitglieder des Hauſes mit Ausnahme
der Sozialiſten hörten ſeine Anſprache ſtehend an Der Miniſter
präſident de Smet de Naeyer ſchloß ſich im Namen der Regierung
Woeſte im Namen der Linken und Neujean im Namen der Liberalen
den vom Präſidenten der Kammer ausgedrückten Geſühlen an
Jm Namen der Sozialiſten erklärte Vandervelde ihre republika
niſchen Anſchauungen ſeien bekannt ſie achteten jedes Menſchen
leben und ſchlöſſen ſich den Worten des Präſidenten an Redner
proteſtirte gegen die willkürlichen Verhaftungen von Arbeitern
die Anarchiſten ſeien ferner gegen die Verhaftung Keir Hardies
wobei er die Hoffnung ausſprach daß die belgiſche Regierung
der engliſchen Regierung ihr Bedauern über dieſe Feſtnahme
ausdrücken werde Darauf wurde eine Glückwunſchadreſſe an
den König beſchloſſen Bei der Abſtimmung darüber enthielten
ſich die Sozialiſten der Stimmen

Die Unverföhnlichkeit des Königs Leopold gegen ſeine
Tochter iſt auch jetzt wieder zu Tage getreten So wenig
wie der Tod ſeiner Gemahlin hat die Lebensgefahr in die er
ſelbſt gerathen den König der Gräfin Lonyay gegenüber
verſöhnlicher geſtimmt Die Gräfin hatte ihrem Vater einen
telegraphiſchen Glückwunſch zu ſeiner Rettung geſandt aber auf
Befehl des Königs keine Antwort erhalten während der
Monarch ſeiner unverheiratheten Tochter der Prinzeſſin
Clementine auf deren Kundgebung ein warmes Danktelegramm
zugehen ließ

Uel er den Thäter wird weiter berichtet Rubino fährt fort einen
empörenden Cynismus an den Tag zu legen Er ver
bringt die Zeit mit Singen und Scherzen und bedauert das
Schickſal Luccheni s und Bresci s theilen zu müſſen anſtatt
dasjenige Caſerſo s Sein Prozeß wird wahrſcheinlich im Laufe
des Dezember ſtattfinden

Zu den Unruhen auf Simla
Die Engländer ſcheinen auch gegen die Waſiri eine empfind

iche Schkappe erlitten zu haben Nach einer amtlichen Meldung
aus Gumatti von wo die vierte Angriffskolonne der gegen die
Waſiri entſandten Expedition abmarſchirt war leiſtet der Feind
hartnäckigen Widerſtand Oberſt Tonnochy der
Befehlshaber der vierten Kolonne iſt ſchwer verwundet
Verſtärkungen ſind erbeten worden Wenn der Feind Wider
ſtand leiſtet ſo heißt das bekanntlich beim Sprachgebrauch der
eng ded Meldungen vom Kriegsſchauplatz wir ſind geſchlagen

eiter wird aus Simla von geſtern berichtet Sechs 7
Waſiris hatten ſich in einem feſten Thurm bei Gumatti ihren
Verfolgern gegenüber zur Wehr geſetzt Der Thurm wurde den
ganzen Tag über mit Geſchützen beſchoſſen ohne daß
ſich die Waſiris ergaben Am Abend wurde der Thurm er
ſtürmt Hauptmann White wurde an der Spitze ſeiner Mann
ſchaften erſchoſſen und drei britiſche Offiziere darunter wie oben
gemeldet Oberſt Tonnochy und acht eingeborene Soldaten ver
wundet Die Waſiris fielen ſämmtlich Die übrigen gegen die
Waſiris im Felde ſtehenden Kolonnen treffen nur anf geringen
Widerſtand Eine Kolonne hat 250 Gefangene gemacht

Frankreich
Zum ſiameſiſchen Vertrag

Der Miniſterrath in Paris beſchloß wegen des Siamvertrages
nicht die Kabinetsfrage zu ſtellen ater Delcaſſé
wird perſönlich ſein Verbleiben von der Annahme des Vertrages
abhängig machen ſo daß eine theilweiſe Miniſterkriſe nicht
ausgeſchloſſen iſt

Eunnland
Von den Vuren

Dem Büſſeker Pelit blen zufolge lehnte England nicht blos
das Rückkehrgeſuch der europäiſchen Burenführer ab

afrika befindliches Brivat vermögen Vom Ergebniß der
an Chamberlain wird die Rücknahme dieſer Maßregeln ab
angen

das Jnnere polemiſirt in dem Tag heftig Rudolf von
Chamberlain erklärte im Unterhanuſe er erwarte noch eine

Unterredung mit den Burengeneralen Volha und Delarey

ſondern beſchlagnahmte ſogar deren geſammtes in Süd B

Der frühere Staatsſekretär von Trausvaal Reitz veröffer
in der North American Review einen Artikel in wehen et
ſagt der Friedensvertrag binde das Gewiſſen der Männer
nicht die ihn mit dem Meſſer an der Kehle um ihre Frauen und
Kinder zu retien unterzeichnet hätten Es ſei ſelbſtverſtändiich
die Pflicht ſeiner Landslente in Südgfrika dem Geſetze gehorſam
zu ſein aber als Juriſt müſſe er ſagen daß ein unter Zwan
geſchloſſener Vertrag nicht bindend ſei Ferner führt Reiß aus
die Engländer hätten nicht Treue gehalten dadurch
ſei auch die andere Partei ihres Wortes entbunden

Bryaſilien
Aus Rio de Janeiro wird von geſtern gemeldet Bei der

Abreiſe des früheren Präſidenten Campos Salles wurden
von der ſich anſammelnden Menge Kundgebungen gegen ihn
veranſtaltet Die Truppen welche die Ordnung herzuſtellen ver
ſuchten wurden gezwungen auf die Menge zu ſchießen hierbei
wurde eine Perſon getödtet mehrere andere wurden verletzt
Es wurden zahlreiche Verhaftungen vorgenommen t

China
Wie aus Peking vom Dienstag ßer wird hat dieamerikaniſche Kommiſſion ſür Regelung der Entſchädigungs

Anſprüche ihre Arbeiten beendet die bewilligten Forderungen
e ſich auf 1,883,000 die nicht bewilligten auf 1,804,000

ollar
Zur Räumung Shaughais

Das Reuter ſche Bureau erfährt die Räumung Shang
hais werde beſtimmt noch im Laufe des Monats erfolgen das
genaue Datum ſei aber ungewiß Thatfächlich werde die Ab
reiſe der fremden Truppen nicht gleichzeitig geſchehen weil die
Frage der Transportdampfer in Erwägung gezogen werden
müſſe indeſſen werde jede Macht ihre Truppen zurückziehen
wenn genügend Transportdampfer zur Stelle ſind

wJ

Provinzialnachrichten
Qurs 19 Nov Unſer Kreistag wird Hier am

5 Dezember über die geplante Kleinbahn Querfurt Mücheln
Naumburg verhandeln Die betr Vorlage lautet Der Bankier
Paul Löſer Berlin hat Projekt und Koſtenanſchlag für den Bau
einer Kleinbahn von Querfurt über Mücheln nach Naumburg
vor kurzem vorgelegt Die Provinz hat daſſelbe zunächſt einer
oberflächlichen Prüfung unterzogen und mehrfache Ausſtellungen
gemacht Der Koſtenanſchlag beziffert ſich bei Annahme einer
ſchmalſpurigen Bahn anf 3,450,000 M Die Preſſe ſollen aller
dings nach ſachverſtändigem Urtheil ſo hoch bemeſſen ſein 18 M
für das laufende Meter Oberbau während an ſchon normal
ſpurige Kleinbahnen mit 15 M für das laufende Meter gebaut
hat daß ſich für die obigen Koſten eventnell auch eine normal
ſpurige Bahn bauen ließe Da jedoch der Bau nicht ohne
Betheiligung von Staat und Provinz auszuführen ſein dürfte
wo im günſtigſten Falle vom Kreiſe außer der freien Hergabe
von Grund und Boden ca 2 Millionen Mark zu leiſten wären
die Provinz aber dem Vernehmen nach augenblicklich nur etwa
6 bis 700,000 M für die Bahn zur Verfügung ſtellen könnte
ſo muß ſchon aus dieſen Gründen vorläufig von der Ausführung
des Projekts Abſtand genommen werden Der Kreisausſchuß
beantragt daher Der Kreistag wolle beſchließen Mangels der
erforderlichen Geldmittel bis auf weiteres von Verfolgung des
Proijekts abzuſehen

UhrendiebſtahS Merſeburg 18 Nov Jn vergangener Nacht iſt wiederum ein Einbruch hierſelbſt verübt
worden und zwar in der ſtädtiſchen Pfandleihanſtalt Die
Diebe die jedenfalls von den oberen Rathskellerräumen aus
in den Hausflur gelangt ſind haben dort einen Fenſterladen
der Aufbewahrungskammer erbrochen und ſind durch das Fenſter
eingeſtiegen Etwa 30 bis 40 goldene Uhren von ziemlich hohen
Werthe ſind den Dieben in die Hände gefallen Von den Ein
brechern fehlt bis jetzt jede Spur

Weißenfels 19 Nov Harzklub Eis Der Harz
klub hielt geſtern abend unter dem Vorſitz des Stadtraths Klapp
roth eine Verſammlung ab in welcher u a bekanntgegebecn
wurde daß der Zweigverein Sangerhauſen für die ihm gewordene
Spende zur Errichtung eines Moltkethurms dem hieſigen Zweig
verein ſeinen Dank ausſpricht Es wurde beſchloſſen am
29 Dezember im Hotel zum goldenen Hirſch ein Weihnachts
vergnügen zu veranſtalten bei dem für Unterhaltung in ent
ſprechender Weiſe Sorge getragen wird Auch in dieſem Jahre
ſollen für die Mitglieder Weihnachtsbäume aus dem Harze
bezogen werden Jnfolge der eingetretenen Kälte iſt die Saale
an einigen Stellen mit Eis bedeckt

K Erfurt 19 Nov Nachahmenswerth Tob
ſüchtig Die Direktion der Erfurter Straßenbahngeſellſchaft
hat in anerkennenswerther Weiſe angeorduet daß während ver
kalten Jahreszeit an den Endſtationen täglich zweimal den
Wagenführern heißer Kaffee verabreicht wird Ein in
Stotternheim anſäſſiger Zimmermann verfiel derart in Tob
ſucht daß er in ein benachbartes Gehöft drang über einen
dort beſchäftigten hochbetagten Herrn herfiel und dieſen ſchwer
mißhandelte Der Geiſteskranke wurde mit Mühe bewältige
und in einer Heilanſtalt untergebracht

R Eisleben 18 Nov Die Aufführungen derChriſten waren durchweg ſehr zahlreich beſucht mehrmals
war das Haus ausverkauft Jnfolgedeſſen wird ein Ueberſchuß
von etlichen hundert Mark vorhanden ſein Das Spiel hat bei
allen Zuſchauern aus Stadt und Land einen tiefen Eindrug
hinterlaſſen Der Hauptdarſtellerin Fil Lippert Charlottenburg
Clandia wurde geſtern bei der fünſten nud letzten Aufführung

ein prachtvoller Lorbeerkranz überreicht
Wernigerode 18 Nov Gräfin v Schlieffen Am

Dienstag iſt nach ſchwerem Leiden die Aebtiſſin des Kloſters
Drübeck Gräfin Maria von Schlieffen entſchlafen
Durch ihren Heimgang iſt ihre Familie unſer Fürſtenhaus das
Kloſter und der Ort Drübeck in tiefe Trauer verſetzt

RNordhaufen 18 Nov Jm hieſigen WahlkreiſeStadtkreis Nordhauſen und Kreis Grafſſchaft Hohenſtein lind

die politiſchen Parteien ſchon rig mit den Vorarbeiten zu den
im nächſten Jahre ſtattfindenden Reichstagswahlen beſchäftigt
Seitens der vereinigten Konſervativen Bündler und Antiſemiten
iſt bereits vor längerer Zeit Graf von Reventlow als Kandidat
nominirt worden die Freiſinnige Volkspartei wird wiederum
ihren bisherigen Vertreter Reichs und Landtagsabgeordneten
Dr Otto Wiemer Berlin aufſtellen und die Sozialdemokraten
werden jedenfalls wieder wie bei früheren Wahlen den
Expedienten GlockeBerlin präſentiren Der Kampf wird jeden
falls ein ſehr heftiger und eine Entſcheidung wird wie bel
früheren Wahlen erſt in der Stichwahl herbeigeführt werden

J Rordhaufen 18 Nov Vier Einbruchsdiebſtähle
ſind am vergangenen Sonntag nachmittag zwiſchen 4 bis 6 Uhr
in unſerer Stadt verübt worden wobei dem Diebsgeſindel außer
einer Anzahl Schmuckſachen ca 500 M in baar in die Hände
efallen ſind Trotz ſofort angeſtellter polizeilicher Nachgen konnte bis zur Stunde noch keine Spur von den

Kinbrechern gefunden werden Jedenfalls handelt es ſich um
ein auswärtiges Diebeskonſortium welches unſerer Stadt einen
Veſuch abgeſtattet hat

Staßfurt 18 Nov Geh Sanitätsrath Dr Geis
Gasanſtaltsverkauf Als der im 66 Lebensjahre

ſtehende Geh Sanitätsrath Dr Geiß heute mittag bei einer
hieſigen Familie einen Krankenbeſuch machte und ſich an dem

ette der Kranken auf einen Stuhl niedergelaſſen hatte wurde
ex e einem Herzſchlage beſglen der ſeinen ſofortigen
Tod herbeiführte Die Veſtürzung über dieſen Todesfall wan
wie ſich leicht vorſtellen läßt in der betr Familie eine ſicht
minder große als bei den Angehörigen des Arztes Mit dem
Dahin geſchiedenen verliert unſere Stadt nicht nur ihren lag
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gen 2 Bürgermeiſter ſondern auch einen Arzt der in
hre Kreiſen der Einwohnerſchaft wegen ſeines ſynmpathiſchen

Weſens äußerſt populär war ein jedes Kind kannte den alfen
t wie er gemeinhin geuannt zu werden pflegte Jm

ſie der Stadt hat der Verſtorbene ſich um die Entwicklung
erſetben in hohem Maße verdient gemacht die Dankbarkeit

tierſür gelangte in der heute nachmiltag abgehaltenen Sitzung
er Stadtverordneten durch den Vorſitzenden derſelben in

ehrenden Worten zum Ausdruck Als vorläufiger Vertreter des
PolizeiVerwalters an Stelle des Verſtorbenen wurde der kgl
Baurath und Stadtrath Schmidt gewählt Zwiſchen den
gegenwärtlgen Beſitzern der Gasanſtalt von Budenberg Co
G mm b in Leopoldshall und der Thür Gas Geſellſchaft
ſchweben z Z Verhandlungen wegen Verkaufs der Ter
Ein bezügl Antrag des Magiſtrats um Aenderung des zwiſchen
der Stadt Staßfurt und der Gasanſtalt beſtehenden Vertrages
wurde von der Verſammlung genehmigt

o Genthin 19 Nov Unglücksfall Ein beim Amts
vorſteher im benachbarten Großwuſterwitz beſchäftigter Knecht
G L fuhr vorgeſtern eine Fuhre Streu zum Eindecken einer
Rübenmiethe heran Hierbei kippte der Wagen um und er
drückte den Knecht Herbeeilende Leute konnten nur noch einen
Todten hervorziehen

e Zörbig 17 Nov Löſchung Generalverſamm
lung Die hieſige Firma Guſtav Zſcheye Ziegeleibeſitzer iſt
infolge Konkurſes nunmehr gelöſcht worden Am 24 d Mts
wird der hieſige Spar und Vorſchußverein e G m u ſeine
Generalverſammlung im Schloßgartenlokal abhalten Es handelt
ſich namentlich auch um Neuwahl eines Controleurs und eines
Aufſichtsrathsmitglieds

S Bitterfeld 19 Nov Stadtverordnetenſitzung
Zur Wahl des ſeitherigen Beigeordneten Stadtraths Hempe auf
die nächſten 12 Jahre iſt die königliche Beſtätigung eingegangenDa zu den ausgeſchriebenen tet an hie
ſiger gehobener Mädchenſchule Grundgehalt 1050 M und 300
Mark Funktionszulage 150 M Alterszulage und 300 reſp
200 M Wohnungsgeld keine Meldungen eingegangen ſind hat
der Magiſtrat beſchloſſen die penſionsfähige Funktionszulage
auf 600 M zu erhöhen und ſomit ein Anfangsgehalt von 1650
M feſtzuſetzen Die Stadtverordneten ſtimmten dem Magiſtrats
antrage zu Der Zuſchuß zu den Koſten der Armenverwal
tung im Vorjahre betrug 7185,03 M Der Magiſtrat hatte
beſchloſſen die Beiträge der ſtädt Beamten für die Kommunal
Beamtenwittwen und Waiſen Penſions Zuſchuß und Unter
ſtützungskaſſe Sachſen Anhalt 42 M Einkrittsgelder und 252
Mark jährliche Beiträge auf die Kämmereikaſſe zu übernehmen
Die Stadtverordneten überwieſen die Angelegenheit jedoch einer
Kommiſſion Hierbei griff Stadtv Tiſchlermeiſter Ehricke die
Beamten im allgemeinen an welche immer mehr Gehalt haben
und weniger leiſten wollten Bürgermeiſter Dippe nahm die
Beainten die nach allen Richtungen hin ihre Pflichten voll und
ganz erfüllten gegenüber den Ausführungen des Redners in
Schutz Der Feſtſtellung und Vertheilung der einzuziehenden
Straßenausbaukoſten Kaiſer Linden Stein und Mittelſtraße
in Höhe von 30,601,15 M ſtimmten die Stadtverordneten zu
Die Einnahmen der Stadtſparkaſſe in den erſten 10 Monaten d
J betrugen 718,049,94 die Ausgaben dagegen 709,391,02
Mark ſo daß ſich ein Beſtand von 8658,92 M ergiebt

Kalbe a/S 19 Nov Bürgerverein Nach einhalb
jähriger Pauſe hielt am Monkag abend der Bürgerverein
wieder eine Sitzung ab Jn dieſer hielt Herr Rektor Schimz
einen Vortrag über die weitere Entwicklung der Gehobenen
Schule Seine Ausführungen gipfelten darin daß zu Oſtern
1903 noch zwei Lehrer angeſtellt und eine 8 Klaſſe eingerichtet
werden möchte damit die Schüler die Anſtalt mit dem Zeugniß
zur Berechtigung des einjährigen Dienſtes verlaſſen könnten
Hierauf ſprach Herr Kreiskommnnalſekretär Förſter über das
zum I April 1903 in Hraſt tretende Fleiſchſchaugeſetz Allgemein
wurde auch in der Verſammlung dem Wunſche Ausdruck ge
geben neben dem Kreisthierarzt noch einen 2 Thierarzt anzu
ſtellen Jn beiden Angelegenheiten wird der Verein beim
Magiſtrat vorſtellig werden Jufolge des immer reger werdenden
Schiffahrtsverkehrs auf der Saale iſt die Errichtung eines
Lagerſchuppens auf dem ſtädtiſchen Fiſcherei Anger nothwendig
Die Firma Auguſt Mann Halle und die Vereinigten Saale
ſchiffer wollen einen derartigen Schuppen errichten Die Sache
iſt aber noch nicht h und dürfte erſt noch die Stadt
vervrdneten Verſammlung beſchäſtigen zumal es nicht aus
geſchloſſen iſt daß der Schuppen event von einem hieſigen
Unternehmer erbaut wird Zum Schluß kam der Brückenbanu
über den Mühlgraben zur Sprache es iſt zweifelhaft ob der
ſelbe wegen der Höhe der Koſten überhaupt ausgeführt wird
Auch hierüber wird ſ Z die StadtverordnetenVerſammlung
einen letzten Beſchluß faſſen

i Wittenberg 18 Nov StadtverordnetenVerſam mlung Eisgang auf der Elbe Jn der heutigen
Sitzung der beiden ſtädtiſchen Behörden theilte Herr Bürger
meiſter Dr jur Schirmer vor Eintritt in die Tagesordnung
die Entſcheidung des Oberlandesgerichtes im Prozeſſe der
Müller gegen die Stadt mit die dahin lautet daß 2
des Waſſers vom ſogenannten Bullerbach von der Stadt mit
Recht entnommen ſeien während die Stadt z zu Unrecht ent
zogen habe Die Koſten haben die Kläger zu 23 die beklagte
Stadt Wittenberg zu z zu tragen Der Prozeß ſchwebte über
8 Jahre die Müller hatten behauptet daß das Waſſer des
Bullerbaches welches ein Theil des Waſſers der ſtädtiſchen
Waſſerleitung iſt ihr Eigenthum ſei und es verlangte zunächſt
einer von ihnen der Müller Lehmann eine Entſchädigungs
ſumme von 4000 6000 M Dann nahm Herr Stadtrath und
Kaufmann H Merker der Dezernent der ſtädtiſchen Gasanſtalt
das Wort zur Erwiderung auf ihn betreffende Bemerkungen
die im Verein zur Beſprechung ſtädtiſcher Angelegenheiten ge
fallen waren Er erklärt es ſei richtig daß er Schmieröl und
Mennige für die Gasanſtalt gellefert habe im letzten Jahre
habe dieſe Lieferung noch nicht einmal 200 M betragen als
ſet es aber wenn behauptet würde er habe auch Fett Vaſeline
geliefert Er halte es übrigens für kein Unrecht und es ſei
nirgendwo verboten daß ein Mitglied der ſtädtiſchen Behörden
für kommunale Anſtalten liefere Beim Etat des ſtädtiſchen
Waſſerwerks wird von allen Seiten auf die miſerable Be
ſchaffenheit des Waſſers hingewieſen Das Waſſer ſei höchſlens
zu Feuerlöſchzwecken nicht aber zum Genuß zu gebrauchen,
erklärte der Vorſitzende Herr Bankier Gröting Allgemein
wurde der Wunſch laut daß die von Ingenieur Pfeffer Halle
vorgeſchlagene Enteiſennngsanlage bald gebaut werde Die

flaſterung der Adlerſtraße die mit 25,000 M veranſchlagt iſt
ſoll dem Beſchlnß der Baukommiſſion entgegen öffentlich aus
ſelhrieben werden Der Etat der ſtädtiſchen Gasanſtalt wird
ür das nächſte Jahr in Einnahme und Ausgabe mit 135,000 M

feſtgeſtellt Jn der geheiwen Sitzung wird mitgetheilt daß die
Bahnanlage des Speditions Geſchäftes von F Möbius bis zum

rn des Herrn Juriſch verlängert wird Herr
abrikant Wetzig hat den Wunſch ausgeſprochen daß auch an

ſeine Fabrik das Bahngleis gelegt werde Heute ging die
Elbe ſchon ſtark mit Treibeis wenn die Witterung nicht bald
Kinder wird werden die Schiffer bald genöthigt ſein die

interhäfen aufzuſuchen

Deſſau 18 Nov Beſchlagnahmtes Fleiſch Einheſiges Schneidermeiſterehepgar kam geſtern abend mit dem
ürs nach 6 Uhr hier eintreffenden Wittenberger Zuge auf dem

taatsbahnhofe an und wurde von der Polizei unter Beobach
ung genommen weil n worden waxr daß die beiden ein

größeres Quanlum Fleiſch mit ſich ſü rten Der Verdacht daß
u el ſchmuggel unter Ugeung der Unterſuichungevftieht

chtigt war beſtätigte ſich denn die Eheleute ſchaf ten vre
aare zu einem in nordöſtlichen Stadttheil wohnendenſo irzFleiſcherieiſter wo es von der Polizei beſchlagnahmt wurde

za ſte angeblich als Tauſchobjekt gegen Lieferung von Rind

EineO Koburg 17 Nov nied liche Ordensh e Pirug ſich hier anläßlich der 43 Anweſenheit
es Fürſten Ferdinand von Bulgarien zu Bei der Abfahrt des

Fürſten war auch der Gendarmerie Oberwachtmeiſter Bechmann
rig deſſen Bruſt inſolge der in der kleinen Reſidenzſtadt
ige früher recht hänſigen Fürſtenbeſuche ſchon eine ſo ſtatt
iche Ordensreihe ziert daß er bezüglich der Anzahl mit

manchem Miniſter wetteifern könnte Als er unn vor dem zur
Abfahrt einſteigenden Fürſten ſeine reſpektvollſte Verbeugung
gemacht näherte ſich ihm der Geheimſekretär des Fürſten um
ihm ein kleines Schächtelchen in die Hand gleiten zu laſſen Doch
kaum hatte der neu Dekorirte den Orden flüchtig geprüft als er
ihn auch ſchon dem Sekretär mit den leiſe geflüſſerten Worten
den hab ich ſchon zurückgab Hm hin machte der
der er das leid eder an ſich und ſtieg dem Fürſten

ach Bechmann haweniger weil er ihn ſchon hatte bat nun aber einen Orden

Eiſenach 18 Nov Oberbürgermeiſter v Fewfon
hat der Ciſ Ztg zufolge wegen Krankhelt die Amksgeſchäfte
niedergelegt Wie ſ Z mitgetheilt wurde ſchwebt gegen Herrn
v Fewſon eine Unterſuchung wegen Vergehens gegen S 346 des
S Unterlaſſung der Verfolgung einer ſtrafbaren
M

J SFreiz 19 Nov Selbſtmord FenersbrunſtAuf Oſchitzer Flur hat ſich der 55 jährige Schneider Patz ne
Schleiz Vater von 6 Kindern aus Nahrungsſorgen erhängt
Der Gaſthof zum deutſchen Adler in Pöllwitz zu R ä L ge
hörig iſt nachdem im Saale noch zum Tanz auſgeſpielt war
r e Nebengebäuden und einer Nachbarſcheune ab

kreiſen der Stadt die Sozialdemokraten mit großer Majorität

Vermiſchtes
Ein ſchwerer Jagdnnufall bei dem zwei Jagdtheilnehmer

lebensgefährlich verletzt worden ſind hat ſich im Arnswalder
Kreiſe zugetragen Der Sohn des Rittergutsbeſitzers Pabſt in

getroffen und einer von ſeinen Vegleitern der Brenner Pagels
am Arm und Fuß verwundet Der unglückliche Schütze war der
Jagdpächter Freitag aus Berkenbrügge der einen Tiefſtand ge
baut und dabei eine Bank angebracht hatte Als er die An

Das Fleiſch mehr als ein viertel Centner ſtammte aus Roßlau Die böſe Kälte Nach Meldungen

26 November

Leibzig 18 Nov Bei der heutigen Stadtverord el Feuchiglen
neten wahl der 3 Abtheilung ſiegten in ſämmtlichen Wahl Winde

aus Kiew iſt auf denDnjeper unerwartet Eisgang eingetreten einige Dampfer
wurden während der Fahrt vom Eis überraſcht und befinden
ſich in ſchwieriger Lage bei 12 Grad Kälte an
Weichſel herrſcht Eisgang
g Vroßer Brand in Odeſſa Seit Dienstag Abend brennt die
Ladeſtation der Firma Mantaſchew in welcher die Ciſternen
waggons gefüllt werden Es brennen ſechs große je 50,000 Pud
ſende Petrolenmbaſſins und fünf kleinere Das Burean das
Maſchinenhaus die Arbeiterkaſerne ſowie ſechs Ciſternen
waggons ſind bereits niedergebrannt Das Feuer hat ſich über
g e Deedetgaden ausgebreitet Die Station
ar n ichert Der S jetzt aufBiiion dubel deſhatt chaden wird bis jetzt auf etwa eine

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verdeten
Kalt wolkig vielfach neblig
Heiter ziemlich kalt Stürmiſch an den

23 November
24 November

Küſten
25 November Wenig verändert ſtrichweiſe Niederſchlag

Neblig
Veränderlich naßkalt Windig

Meteoroloziſche Station zu Halle

18 November 19 November
Uhr 12 Min ab 7Uhr i2 Min mrg

Barometer Millimeter 768 3 7605,2Thermometer Ceiſins 8 4 11 385 85e 4 NO 4 NO 4Maximum der Teuperatur am 18 November 52
Minimum in der Nacht vom 18 November zum 19 November 11,32 0
Niederſchläge am 19 November 7 Uhr morgens 90 m

tzdz7 7T v qJWAWU vV 219 November 20 November
b Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Berkenbrügge hatte ſich mit zwei anderen Ortseinwohnern Limeter 8 598abends auf den Anſtand begeben Kaum waren ſie dort ange t neben 7 7langt als zwei Schüſſe krachten Pabſt wurde in den Unterleib Winde R o 2
Maximum der Temperatur am 19 Nov mber 2,29 C
Minimum in der Nacht vom 19 November bis 29 November 69 C
Niederſchläge vom 20 Rovember morgens 7 Uhr 9,0 m

näherung der anderen Schützen vernahm ſtieg er auf die Bank
um nach ihnen auszuſchauen Hierbei brach die Bank unter ihm
zuſammen und während er ſtürzte entlud ſich ſein Gewehr Der
Zuſtand des Verletzten iſt beſorgnißerregend

Jm Rauſch Am 20 Jan wurde auf dem Wege von Münſter
nach Sülkenbeck am frühen Morgen das Milchmädchen des
Kolons Konermann in Delstrup von einem Strolch über
fallen und gräßlich zugerichtet Man fand das bedauerns
werthe Mädchen um 10 Uhr morgens in ihrem Blute ſchwim
mend am Wege liegen Der Körper war an Bruſt und Leib
mit 13 Meſſerſtich en durchbohrt Alle ſeinerzeit angeſtellten
Nachforſchangen nach dem Scheufal blieben ohne Erfolg Nun
mehr iſt es der Polizei gelungen des Burſchen in der Perſon
des Maurers H Pleſter in Hagen habhaft zu werden Er ſelbſt
hat ſich im Rauſche des ſcheußlichen Verbrechens bezichtigt

Leichter Schneefall iſt am Abend des Bußtages in Frank
furt a M eingetreten

In China ertrunken iſt wie man aus Klel berichtet der Wacht
meiſtersmagt Bartels vom Kreuzer Fürſt Bismarck
Bartels befand ſich in der Dampfbarkaſſe des deutſchen Kriegs
ſchiffes auf der Außenrhede vor Tſingtau als das kleine Fahr
zeug mit einem chineſiſchen Boot kollidirte Bei dem Zuſammen
ſtoß ſiel Vartels über Bord und fand den Tod Der Vernunglückte
hatte an der Beſetzung von Kiautſchou und am Chinafeldzuge
theilgenommen

Der ſieilianiſche Brigant Varſalona auf den jetzt endlich mit
einem Koloſſalaufgebot von Polizeimannſchaften energiſch ge
fahndet wird war der Schrecken der Umgebung von Palermo
Urſprünglich Ziegenhirt fand Varſalona ſpäter eine Anſtellung
bei den ſicilianiſchen Bahnen und war ein tüchtiger und ge
achteter Beamter Da wurde eines Tages in einem Streit ſein
Bruder erſchlagen Die ſicilianiſche Volksſitte legte ihm die
Verpflichtung der Blutrache auf und ſo ſchoß er den Mörder
ſeines Bruders über den Haufen entfloh in die Campagna und
ging natürlich unter die Briganten Unzählbar iſt die Zahl
ſeiner Erpreſſungen Räubereien und Morde die er zehn Jahre
lang ungeſtraft ausführen konnte Auf ſeine Ergreifung wurde
eine Prämie von 15,000 Lire geſetzt die ſich vor 5 Jahren ein
Bäuerlein zu verdienen erkühnen wollte Der Verräther
führte den Briganten direkt in die Arme der Carabinieri aber
es gelang Varſalong ſich noch im letzten Augenblick in Sicher
heit zu bringen Einen Monat ſpäter fand man den Bauern
mit ſeiner Frau todt auf offener Landſtraße liegen Beiden war
durch Flintenkugeln der Schädel zerſchmettert Varſalona der
Typus des klaſſiſchen Briganten hatte ſich alle Gutsbeſitzer der
Campagna dienſtbar gemacht die ihm ohne Zögern theils monat
liche theils jährliche Subſidien zahlten Welches ungeſtörten
Familienglückes er ſich trotz ſeiner Vogelfreiheit in ſeinem
eigenen Paeſe erfreuen durfte erhellt daraus daß ihm ſeine
Frau in den letzten 10 Jahren drei Kinder ſchenkte Um den
Briganten unſchädlich zu machen greift jetzt die Polizei zu dem
ſelben Mittel das ſie bei Muſolino angewendet hat ſie ver
haftet ſeine Begünſtiger Jn Commorate wurde das Haus des
Großgrundbeſitzers Guccjone von Carabinieri umzingelt und
Guccione mit 10 Gutsbeamten verhaftet Jn Montemaggiore
wurde der Majoratsherr Marcheſe Decordova mit ſeinen Ver
waltern und deren Angehörigen feſtgenommen und ſo fielen
weiter viele andere angeſehene Leute den Behörden in die Hände

nur Varſalona ſelbſt ſcheint unanffindbar zu ſein Die um
faſſenden Maßnahmen der italieniſchen Regierung gegen Varſa
lona erklären ſich aus dem Umſtande daß der Brigant eine
Räuberbande organiſirt hat Wie es heißt kreuzen zwei
Torpedoboote vor der Küſte um die Flucht des Briganten
und ſeiner Genoſſen übers Meer zu verhindern Jm Hauſe
Varſalona s wurde deſſen Privatvermögen von mehr als 70,000
Lire konfiszirt Jn Monreale wurden 28 Perſonen ver
baftet die mit dem Verbrecher in Verbindung geſtanden
haben

Feuersbrunſt in Hafen Jm Hafen zu Glasgow brach
Dienstag nachmittag in einem der Anchor Linie gehörenden
Schuppen Feuer aus welches mis großer Schnelligkeit die dort
lagernden Vorräihe von Stroh und Heu ergriff Das Dach
des Schuppens ſtürzte auf eine Länge von 250 Yards ein Vei
dem Brande wurde ein Mann getödtet acht andere
wurden verletzt

Zu den Vnuikanansbrüchen auf St Vineent über die wir
mehrfach berichtet veröffentlicht jetzt der engliſche Kolonialrath
folgendes vom 23 Oktober datirtes und an Chamberlain ge
richtetes Telegramm des Gouverneurs der Jnſeln über dem
Winde Da durch die Vulkanausbrüche vom 15 und 16 Oktober
die Verheerungen ein noch größeres Landgebiet in Mitleiden
ſchaft gezogen haben iſt eine gänzliche Räumung der
Stadt Georgetown die gegenwärtig von den Einwohnern

ch in Betracht zu ziehen Es iſt zweifelhaftverlaſſen iſt erple
ob überhaupt ein Theil der Jnſel St Vincent außerhalb des
Bereiches der durch den Vulkan drohenden Gefahr liegt

Vei einer Erploſion des Pulvermagozins auf der Citadelle zu

r

Standesamtliche Unchrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 18 November 1802

Fbefchließungen Maurermſtr Ernſt Otto u Eliſab Leinung
Waren u Schillerſtr Kaufm Karl Zieſe u Klara Wüſthof

Schillerſtr 43 u Göbenſtr 20 Leutn im Ulanen Regt Nr 19
Maſſimiliano Picht u Käthe Lüttich Neu Ulm u Lafontaine
ſtraße

Geboren Handarbeiter Hermann Keller Martha Vöck
ſtraße 13 Fabritſchmied Karl Wolff Erna Eichendorff
ſtraße 18 Maurer Hermann Richter Hermann Harz 23
Bahnarbeiter Karl Ebeling Haus Brachwitzerſtraße
Schuhmachermeiſter Kurt Hechler Margarethe Belfortſtr
Fabrikarbeiter Wilhelm Ritzer Anna TrothgerſtrSchriftſetzer Otto Froumann S Walter Körnerſtr 9 Fuhr
herrn Hermann Hauſe Walter Göbenſtr 15 J

Geſtorben Hilfsweichenſteller Wilhelm Haus 30 J Eichen
dorſfſtraße Schuhmachermſtr Gottlob Häußler 46 J
Diakoniſſenhaus Student der Philoſophie Kurt Riehl 20 J
Diakoniſſenhaus Handarb Hermann Grunewald S Hans

2 T Eichendorffſtr 34 Wittwe Luiſe Schumann geb Schober
71 J Gr Wallſtr 28

Standesamt Halle 8 Stelnweg 18 November 1902
Aunfgeboten Tapezierer und Decorateur Friedrich Gebhardt und

Margarethe Pfennigdorf Bergſtr 3 und Schwetſchkeſtr
Eheſchließüngen Bohrer Georg Süße und Marie Schaffer

nicht Kellnerſtr 16 und Kl Ulrichſtr Weißgerber Feodor
Kohlemann und Selma Engler Kellnerſtr 16 und Spitze 38

Geboren Schuhmachermeiſter Martin Kedziora Martin
Mittelwache 16 Jnſpektor Otto Winter Alfred Luther

ſtraße Bauſchloſſer Otto Schurig Otto Kapellengaſſe H
Schuhmachermeiſter Hermann Hauenſtein Martha Unter
berg 15 Diener Otto Prill Hedwig Steg 13 Buch
binder Georg Hirſe Gertrud Thomaſiusſtr 10,1
Maſchinenſchloſſer Adolf Graeff Exrich Pfännerhöhe 30
Gas und Waſſerwerksarbeiter Albert Fiſcher T Magdalene
Lindeuſtr 48

Geſtorben Handarbeiter Wilh Kreutzmann 683 J Steg
Knechts Karl Nitzer todtgeb Frauenklinik Wittwe Frie
derike Schaaf geb Köppe 73 J Krukenbergſtr Bahnarb
Wilh Otto 38 J Thomaſiusſtr Zuckerraffineriearbs Guſt
Gäbler T Frieda 4 J MRafſinerieſtr 32 Gerbers Friedr
Wilberg Ehefrau Marie geb Wagner 35 J Klinit Land
wirths Albert Friedrich S Arthur 9 J Klinik Wittwe
Auguſte Bierbach geb Dietrich 72 J Klinikh y Anna Bidert
23 J Mangsfelderſtr 59

Auswärtige Anufgebote
Arbeiter Wilhelm König und Anna Heiden Aſchersleben und

Halle a Kunſthandlungsreiſender Paul Haake und Anna
Heuer Eisleben

ausen s KRasseler

Magen Leiden
Darm heiden
Durchfall
Magerhkeit
Blutarmuth
Bleich sucht

und ist für
Kinder das bekömmliechste Getränk

Zu v Sammte Velvets51 n 9 8 Airoxt an Privato
e Man veriange Muster

Alle Welt 7gebraucht als Beſtes nur z v 3
Mundwaſſer und Toilettemittkel

rei Monnts n Jnhresahb13 T d r 0Prüöfong d Gesechäftabite In
Kairo wurden 18 Perſonen getödtet alle ſind Aegypter schlüsse durch al un i Verei

Hafer Kakao
wird als hervorragend wohlthuendes und leicht
verdanliches Kräfügungs Mittel angewendet bei

von Elten Keussen Randlee refeld

Bächerrevisor Weissenfeis



m n nLungenhblutenBronchialkatarrh
it nehmen endſtehende Hellungsberichte zu prüſenre erreef e ſelben ung hat daß das leldende Publikum ſehr wohl im Stande iſt ſich ſelbſt ein Urtheil zu bilden

gerechnet workgetreu weggelaſſen
dringend gebeten

heit abzuwarten ſondern bei Auftreken auch nur ei

tome 2 weite Sbegleitet Blutſpucken
Syrum

Geränſ
n der

hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen
Worten oder in den nachfolgenden Heilungsberichten gefunden würden

uſten vielfach zum Erbrechen reizend

ft heftiger nuregelmäſtiger Serzſchlag ſta 4 jZur Kur Einleitung ſind nöthig die genaue Leidensbeſchreibung die Angabe der Beſchäftignung und ob kalte Füſte vorhanden ſind

Lungenleiden
Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Theil der fortgeſetzt eingehenden Sle werden ohne jeden Kommentg

Die Briefauszüge ſind kleine ſtiliſtiſche Abänderungen ar
Ausdrü keit ſowie etwaige Kritiken über vorangegangene erfolgloſe Kuren Die Originalbriefe liegen zur Einſicht aus mind alle Ausdrücke der Du toarket Wiliherſalfs iſt dies bereits geſchehen Abweichungen von der Wadrbeit gleichviel ob ſie in dieſen einleitete

zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den Laien die Möglichkeit an die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krank
nes einzigen Symptomes ſich rechtzeilig dem Arxzte anzuvertranen folgen hler einige der am häufigſten vorkommenden

Auswurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt und Rücken Druck in den Schnulterblättern
Regel kalle Hände und Füße Athemnoth Das Athmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchunrrenden

verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdanunng
Man adreſſire

Kur Imstätut Spär o spero Ia Weidhans Dresden Niederlössnitz Ilohestrasse Nr 195h
Herz Asthma

Seit 5 Jahren litt ich an Herzkrankheit und Aihemmnotb einem
ſchrecklichen Huften zähem fchleimigen Auswurf kalten Händen
und Füßen Kopfweh mit Schwindelanfällen bis zum Taumeln
Schlafloſigkeit mit Herzklopfen und träger Verdauung Wenn
ich im Beit war überlief mich kalter Schweiß und vor Bangig
keit konnte ich keine Ruhe ſinden So babe ich mich Jabre
ſang bingefchleppt bis ich in der Zeitung von dem Kurinſtitut

Spiro spero Paul Weidhags las wendete mich auch dorthin
ünd ſchilderte mein Leiden Die Antwort die ich erhielt lautete
wenn ich Vertrauen hätte und alle Verordnungen pünktlich be
folgen wollte würde mir auch geholſen werden So ſing ich
die Kur am 10 Juni d J nach brieflicher Verordnung an mit
Gottes HilfeIn 14 Tagen konnte ich ſchon Beſſerung berichten von Tag zu
Tag wurde es beſſer Nach viermonatiger Kur war ich von
meiner ſchrecklichen Pein vollſtändig geheilt Bin nun wieder
geſund wie der Fiſch im Waſſer es fehlt nicht mehr an Athem
Berge und Treppen kann ich ohne Beſchwerde auf und ab
gehen habe einen gefunden Appetit zum Eſſen einen geſunden
Schlaf und freue mich meines Lebens wieder in einem Alter
von 62 Jahren Solches verdanke ich nur Jhrem Jnſtitute
und kann ich jedem ähnlich leidenden Patienten empfehlen ſich
vertrauensvoll dortbin zu wenden ſo wird ihm gebolſen werden

Hochachtungsvoll Wilh Buhl Berginvalide
Die Echtheit der vorſtehenden Unterſchriſt beglaubigt

Wilkan bei Zwickau i am 26 11 1901
Der Gemeindevorſtand Kleinbhempel

Lungen und Kehlkopfkatarrh
Ich litt 3 Jahre an chroniſchem Lungen und Kehlkopfkatarrh

und ſonſtigen Beſchwerden und bin nun durch die Kur des
Der Die Ku

Ipfſtituts Spiro spero wieder vollſtändig hergeſtellt Dieſe iſt
mir in allen Theilen ſehr gut bekommen und von beſtem Erſolg
geweſen Nebſt Gott danke ich dem Inſtitut meine Geſundheit
Es iſt kein Rückfall mehr eingetreten alles iſt ſehr regelmäßig
und ſpreche ich hierdurch nochmals meinen verbindlichſten Dank

aus Chriſtian Buderer MaſeckObiges Schreiben beglanbigt Gnutjahr Bürgermeiſter
Maleck bei Emmendingen den 26 Auguſt 1901

Bronchialkatarrh
Es macht mir große Freude Jhnen meine andauernde Ge

neſung mittheilen zu können Der ſchlimme Bronchialkatarrh
verbunden mit heftigem Huſten Auswurf und ſtarker Athemnoth
iſt durch die Kur des Jnſtituts Spiro spero gewichen Ueber
2 Jahre lang brauchte ich viele Arzneien erfolglos und deshalb
ſah ich mich veranlaßt an das obeuerwähnte Jnſtitut um Rath
und Hilfe zu ſchreiben Für die Bemühung des Kur Jnſlituts
Spiro spero ſpreche ich hierdurch meinen aufrichtigſten Dank

aus und wünſche allen Patienten dieſes Juſtituts einen gleich
guten Knrerfolg Charlotte Wolf Recknitz bei Plaaz

Daß vorſtehende Unterſchriſt von Frl Wolf hier eigenhändig
vollzogen iſt wird hierdurch beglaubigt

Recknitz bei Plaqz den 15 Juli 1901
Polizeiſtempel H Weſtendorf Schulze

Magen Brust und erzlieiden
Aufmerkſam gemacht durch Jhre Jnſerate in den verſchie

denſten Zeitungen möchte ich meine Zuflucht zu Ihnen nehmen
und hoffe über meinen Krankheitszuſtand von Jhnen Aufklärung
zu erhalten Jch bin ziemlich abgemagert und verſpüre öſter
große Mattigkeit und Schmerzen in der Bruſt und Rücken Habe
in letzter Zeit einen ziemlich gelben Auswurf und ein ſtarkes

r ist brieflich und ohne jede

Halle a
empkehlen ihre Dienste für alle bankgesehüftl Transaktionen

An u Verkauf v Efſecten Hiscontirung guter
Wechsel Inkasso Conto Corrent

Depositen Check und Lombard Verkehr
m Hypotheken Verkehr v

anf Acker und Stadt Hypotheken zu billigsten Sätzen
Kostenfreier Verkauf sicherer 4 ger Anagewerthe S

Ernst Haassengier C0o e
S e h ne ehe S e a

u A kür

feruaſsstörung durehfünrbar

trockenes und beißendes Geſühl in der Nafſe Nach dieſer Schix
derung erhielt ich nun von dem Inſtitut Spiro spero die An
leitungs Verordnungen zugefandt Nachdem ich dieſe kurze Zeit
ſtrikte befolgt batte machte ſich eine weitere genane Krankhelts
beſchreibung au der Hand eines Fragebogens nöthig worauf mir
dann weitere ergänzende Verordnungen zugingen ch wandte
alles genan nach Vorſchrift an und kann zu meiner größten
Freude bekannt geben daß ich nach 6wöchentlicher Anwendung
dieſer Kur geheilt worden bin woſür ich hierdurch noch meinen
herzlichſten Dank anusſpreche Auch ich kann allen ähnlichen
Leidenden nur empfehlen ſich an das genannte Inſtitut zu
wenden

H bei den 25 Dezember 1901 M Käſer
Lungenleiden

JIch litt an ſchlechter Cirkulation des Blutes welche die
Folge meines Lungenleidens war Hatte heftige Schmerzen in
der linken Seite Angſtgefühl ſiarkes Herzklopfen kalte Hände
und Füße ſchlechten Appetit und war immer müde und matt
Alle vom Arzte angewandten Mittel blieben erfolglos und glaubte
ich daher im höchſten Grade an Schwindſucht zu leiden Da
wandte ich mich in meinem Elend an das Kur Jnſtitut Spiro
sporo und wahrhnſtig ich habe mich nicht geläuſcht Durch die
mir gegebenen Verordmingen welche ich einigermaßen wenn auch
nicht ganz ſtrikte beſolgte trat am 5 Tage ſchon Veſſernng ein
und ſieht mir heute Niemand mehr an daß ich je krank geweſen
Jch bin deshalb dem Kur Inſtitut Spiro spero vieltanſend Dank
ſchuldig und werde nie unterlaſſen die ſo einfache und billige
Kur allen ähnlich Leidenden zu empfehlen denn hätte ich dieſe
Kur nicht angewendet würde ich nicht mehr unter den Lebenden
weilen

Sinsheim den 21 Dezember 1901 Marie Hänußler

Weihnachts Ansvperkanf
Große Poſten banmwollener wollener und ſeidener Kleiderſtoffe fertiger

S Sommer und Winkerhkleider wollener und ſeidener Blonſen Kleiderröcke
I Morgenröde ete Winkerjackets Amhänge Abendmäntel ſind für den Weihnachts

J bedarf ganz bedentend im Preiſe ermäßigt wodurch ſich eine außergewöhnlich günſtige Kaufgelegenheit bietet

T

T d 2 6 o2a Se e r S z e S S S T e
Alrichſtraße 5

Angenehmes Licht Lebensdauer 800 Breunſtunden und
Reneinrichtungen und Umändernngen elektr Anlagen mit der Osminmlampe

führt an

IIBr 0SnDup DDNRohthnne

erſpart ca G Ob an elektr Energie gegenüber der Kohlenfadenlampe

v e e e d S e7 5 SGeläsohränke52 J
neneſter Conſtruction liefert unter

Garantie

mehr Halle a Gr Ulrichſtraße 59 arken
erhalten billigſt abzugeben

Webor s

ist die Krone aller Kafkfee
verbesserungsmittel

debeul

e Sr e ah

s

W A BBä eher
Carlsbader

Kafſfeegewürz

elthberülamt
als der feinste Kaffeezusatz

Musik Jnstruments Saſten
aller Art liefert billigst

Rich Hunger Halle Geiststr 64
Spez Saiteninstrumente

h äää7Briefumschläge
mit u ohne Druck i viel Sorten lief bil
die Fabrik von Muster franco

L Kereberg Hofgeismar 12

EEepnreichſtes Sortiment feinſter immer
blühender Eliteſorten beſonders feine
Theeroſen hohe kerzengerade Pracht

d I S I I e eS

Die oooceooeeeeeee
o

Se Halle Poststr 21

zum Verkauf danuerh bill Zander Gr Klausſtr 12
7 ſin grosser Theil der Herbst und Winterstoffe Vür x Mk ain bekannt vorzüglichen Qualitäten D HttS Sämmtliche Frühjahrs und Sommerstoffe namin Etienne sI letzter Saison in Wolle und Baumwolle Séerail V eilch en
L ein grosser Thell Seidenstoffe und Bnlignzen D R G M No 170 016o aummtliche Costume Modelle Sommer Confoection in Taschenformat grosse Flasche 8
I Wintermüntel Radmäntel Rovrgenröcke à M 50 NiederlageW Unterröcke ete A Walter GeiststrasseS

5 i a on re S Aites MeſſnsS g S S g e e e e Peuſilber Kupfer Sint u Zinn kauftD J S S J u 2 e erdch ſtraße Betalgicſerer ärfüßer
Sür den Anzeigentheil verantwortlich J A Tenbner in

e Pracht Hyacinthen

franz Reich

S Veihnachts Ausverkauf
C Kommen zu bedeutend ermässigten Preisen

ſtämme ſowie Bnuſchroſen

S S Tulpen Crocus Naxzifſſen Schuee
glörkchen Seilla u ſ w

Bio
S 3

t d

Uber unſere Kraft
Auf meine eleganlen Herreukleider gewähre bei Magaſt Anfertigung in

Lekanntem tadelloſen Sitz ſowie bei meinen hochfeinen und chicken fertigen
Ueberziehern Anzügen Joppen Veinkleidern u dergli le RabattspuarGleichzeitig mache auf einen größeren Poſten Stoffe nur erſt

Mehrere gebr Schränke tadellos e ded Wupeeendeleben ich aus der Martin ſchen Conenrsmaſſe billig

a a Obere Teipziger Skraße 36

Mann Stumpe s
Trrilby s 3 4 5 7 u 10 cm breite

Verlängerungsborden zum Ausbessern
der Kleider jede Farbe lietferbar

Mann Stumpe s Mohair Schutzhorden

Marke Königin und Orlginals
sind die bekannten Qualitäten der Erfinder

Unter obigen Namen fordern bei

H Schnee Nachtig Gr Steinstr 84
Leopold Nussbaum Kleinschmieden

nur Fahrikatso

Mann Stumpe auf
in jedem Geschäft darauf achten dass

Stempelder Erfinder mit
jeder Borde ausgehändigt werden dann ist DMissbrauch un
serer Namen und Schaden ausgeschlossen

Mann Stumpe Barmen
Salon Hyacinthengläſer

Gläſer mit Hyagcinthen ſind als
Geſchenke ſehr geeianet

v Verlangen Sie gütigſt unſere
koſtenfreie Preisliſte Wer

leidende ſowie alle ſexnelle Leiden bebandle gewiſſenhaft ebenſo Ansſchlag
Mundansbrüche 2e ſpez veraltete Harn u Blaſen ſowie Nierenleiden
möglichſt ohne Berufsſtörung Riele Anerkennungsſchreiben zur geſl Einſicht

icke t Auswärts briefflich Geſällige Anfragen werden ſranco beantwortet

V P alle na DPa Poeniched o Aclitſh23 E Sehultze Gr mirichür 58 i Etage

III2 c l r
Geräunmiges Haus mit Garten und

Materigalwagren Geſchäft in großem
Dorfe im Saalthale für 7500 Mk bei
1500 Mk Anzahlung verkänflich durch

Oscar Bartholomätlt
Nanmburg a S

Waſchgefähe

e

Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Banmſchulen m b H Täglich Sprechſtunden v 1 u 8 Übr Sonn

Italiener Weintrauben

Pottel Broskowski

u Feiertags
g j J r T 4 h el i 9 et

1 Ubr

Prnchtvollo

Grosse Kiste 3,50 Mk
Ia Hamb Günse Pfd 70 Pg Enten Hähnchen

Perlhühner Fasanen Puter Rehwild
Engl Sellery frische Ananas Artischoke

Cranberries Mandariven Tiroler Obst
empfehlen

Mit 2 Beiblältern und Unterhaltungsblatt

mit

beg
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